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Die Drahtberichte der 67 . Kriegswoche .
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Mtlimngtil « ns dt « dkiitsllicil ganpfqitadirr .
WTB . Großes Hauptquartier , 6. Nov., vorm. (Amtlich-)

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Im Handgranatenkampf wurden die in dem Ost>

teil unseres neuen Grabens nördlich von Massiges ringe -
dn»lgc»cn Franzosen wieder daraus vertrieben .

Svnst verlies der Tag unter teilweise lebhasten Artillerie -
kämpfen ohne Ereignisse von Bedeutung .

*

Von den östlichen Kriegsschauplätzen.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von Hindenburg .

Die Russen wiederholten ihre Durchbrnchsver -
suche bei Dünaburg mit dem gleichen Mißerfolge wie an
de» vorhergehenden Tagen .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von

Bayern .
1 Tie Lage ist unverändert.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
Nordöstlich von Budka wurden weitere russische Stellungen

genommen.
Bei Siemikowce ist Ruhe eingetreten . Der Gegner ist in

feine alten Stellungen aus dem Ostuser der Strypa znrückge -
vorfen . In den nun abgeschlossenen Kämpfen
verloren die Russen an Gefangenen 50 Offiziere und etwa

6600 Mann .
4-

Vom Balkan -Kriegsschauplatz.
Im Tal der westlichen M o r a w a wird südöstlich von

Cacak gekämpft.
Kraljeco ist genommen.

Oestlich davon wird der Feind verfolgt . Stnbal ist er-
reicht. Der Zupanjevacka -Abschnitt ist überschritten .

Im M o r a w a -T a l e wurde bis über Obrez-Sikirica nach-
gedrängt . Durch Handstreich setzten sich unsere Truppen «och
«achts in Besitz von V a r v r i n.

Ueber MW Serben wurden gefangen genommen.
Bei Krivivir ist die Gefechtsfühlung zwischen den deutschen und

den bulgarischen Hauptkräften gewonnen.
Die Armee des Generals Bojadjeff hat bei Lukovo

und bei S o k o - B a n j a den Gegner geworfen ,
über 500 Gefangene gemacht und 6 Geschütze erbeutet.

Nach
Serben

dreitägigem Kampf ist gegen zähen Widerstand der

die befestigte Hauptstadt Nis-h gestern nachmittag erobert.
Bei den Kämpfen im Vorgelände sind 350 Gefangene

uvd 2 Geschütze in bulgarische Hand gefallen.

ATB . Großes Hauptquartier , 7. Nov. 1315, vorm.
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

Nichts Neues.

(Amtlich.)

Von den östlichen Kriegsschauplätzen.
Heeresgrnppe des Generalfeldmarschalls von Hindenburg .
Südwestlich und südlich von Riga wurden mehrfache

ras sische Teil angriffe ab geschlagen . VorÄü » aburg scheiterten feindliche Angriffe bei Jlluxt und
zwischen S w e n t e n - und Ilse n -S e e.

In . der Nacht vom 5 . zum 6 . November waren die Rüsten
nordwestlich des Swenten - Sees durch nächtlichen Uebersallm unsere Stellung eingedrungen ; sie sind gestern wieder
« tnausgeworseu .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von

von Bayern .
Die Lage ist unverändert .

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
, Nordwestlich von Czartoryßk wurde« bei einem abge-
Mitogenen feindlichen Angriff

80 Gefangene gemacht und ein Maschinengewehr erbeutet .
W #

Vom Balkan -Kriegsschauplatz.
Oeste rreichisch -ungariscke Truppen haben den»" nd von derGracina -Höhe (12Kilometer nordwestlich vonManilca ) zu rÜ ck g e d r ä n gt, nnd sind im Tal der westlichenMorava über S l a t i n a hinaus vorgedrungen .

» Beiderseits von Kraljewo ist der Flußübcrgang erzwungen,
u ^ aljewo, das nach heftigem Straßenk,impfe von branden -"urgtschen Truppen genommen wurde,

sind 130 Geschütze erbeutet .
Oestlich davon gingen österreichisch - ungarische Truppe » vor
machten

? 481 Gefangene.
<a Unsere Truppen stehen dicht vor Krusevac. Die Armee des^titerals von Gallwitz nahm gestern

über 3000 Serbe « gefangen.
I Deutete ein neues englisches Feldgeschütz, viele beladen«

ivcunttlonswagen, zwei ""aci Verpslegungszüge und zahlreiches
Kriegsmaterial .

Großes Hauptquartier , 8 . Nov . 1915, vorm. (Amtlich .)
H -, ^ Vo,n westlicl>en Kriegsschauplatz.

*» Ü* Bogesen schlössen sich nordöstlich von Celles£ sie Besetzung eines feindlichen Minentrichters durch unsere
Ä ?

" lebhafte Nahkämpfe mit Handgranaten
I " c 11

J?.
n* Am Hilsenfirst wurde dein Gegner ein**8qchobeiu? Grabenstück entrissen .

^ Leutnant Jmmelmann schoß gestern westlich
Ajj ? ^ . das sechste feindliche Flugzeug ab ,
^ y

" Maschinengewehren ausgerüsteten englischen Fristol

von
einen

Von den östlichen Kriegsschauplätze».
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von Hindenbnkg.
Südlich und südöstlich von Riga , ferner westlich von

Jacob st adt beiderseits der Eisenbahn Mitau -Jaeob -
st a d t und vor D ü n a b n r g griffen die Russen nach starker
Feuervorbereitung mit erheblichen Kräften an . Ihre Angriffe
sind, teilweise unter schwere» Verlusten für sie , abge -
schlagen .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von

Bayern .
Keine wesentlichen Ereignisse.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
Russische Angriffe nordwestlich von Czartö -

rysk blieben erfolglos .
Drei Offiziere , 271 Mann fielen gefangen in unsere Hand .

*

Vom Balkan -Kriegsschauplatz.
Oesterreichisch -ungarische Truppen haben Jwanjit » und

die V i j e n a c (896 Meter ) 7 Kilometer nordöstlich davon er-
reicht . Deutsche Truppen sind im Angriff auf die Höhen südlich
von Kraljewo .

Zwischen Kraljewo und Krusevac ist die westliche
Morawa an mehrere » Stelle » überschritte ».
Krusevac wurde bereits in der Nacht vom 6. zum 7. November

besetzt.
Ueber 8600 Serben sind unverwundet gefangen genommen;über 1506 Verwundete wurden in Lazaretten gesunde ».

Die Beute besteht, soweit bisher feststeht , inlOGeschütze »,viel M u n i t ion und Material , sowie erhebliche «
Berpflegnngs Vorräten .

Im Tale der südlichen (Binacka») Morawa wurde
Praskovce überschritten.

* • ♦'

WTB . Großes Hauptquartier , 9. Nov., vorm. (Amtlich) .
Vom »restliche « Kriegsschauplatz .

Es sind keine Ereignisse von Bedeutung zu melde«.
Versuche der Franzosen , das ihnen am Hilsenfirst ent»

rissene Grabenstück zurückzugewinnen, wurden vereitelt .

Bon den östlichen Kriegsschauplätze«.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von Hindenburg .
Die russischen Angriffe wurden auch gestern West »

l i ch und südlich von Riga , westlich von Jacob st adt und
Dünaburg ohnejeden Erfolgfortgesetzt . In der
Nacht vom 7. zum 8 . November waren feindliche Abteilungen
westlich von Dünaburg in einen schmalen Teil unserer vordere«
Stellung eingedrungen . Unsere Truppen warfen sie im Gege« .
angriff wieder zurück

und machten einen Offizier , 372 Mann zu Gefangenen.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von

von Bayern .
Im Laufe der Nacht fanden an verschiedene« Stelle « P a-

trouillenkämpse statt.
Heeresgruppe des Generals von Linsingen.

Bei einem erfolgreichen Gefecht nördlich von Komarow
(am Styr )

wurden 366 Russen gefangen genommen
*

Vom Balkan -Kriegsschauplatz .
Südlich von Kraljev o und südlich von Krusevac ist

der Feind aus seinen Nachhutstellungen geworfen . Unsere
Truppen sind im weiteren Vordringen . Die Höhen bei G j n n i s
auf den , linken Ufer der Südlichen Morava sind er -
stürm t.
Die Beute von Krusevac erhöht sich auf etwa 50 Geschütze ,darunter zehn schwere, die Gesangenenzahl ans über 7000 /

Die Armee des Generals Bojadjeff hatte am 7. Novem-
ber abends , nordwestlich von A l e k f i n a c, sowie westlich und
südwestlich von Nisch die Südliche Morava erreicht uud hat
im Verein mit anderen , von Süden vorgehende« bulgarischen
Heeresteile »,

Leskowac genommen.

WTB . Großes Hauptquartier , 10 . Nov .
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

Keine besonderen Ereignisse.

(Amtlich) .

Bon den östlichen Kriegsschauplätzen.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls von Hindenburg .

Westlich von Riga wurde ein russischer Vorstoß
egen K e m m e r n zum Stehen gebracht . Westlich von

tzakobstadt wurden stärkere, zum Angriff vorgehende feind-
liche Kräfte zurückgeschlagen ;

ein Offizier , 117 Mann
find in unserer Hand geblieben. Vor Dünaburg beschränkte«
sich die Russen gestern auf lebhafte Tätigkeit ihrer Artillerie .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold von

von Bayern .
Nichts Neues .

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
Ein russischer Durchbruchsversuch bei und nördlich von

Budka (westlich von Czartorysk) kam vor ostprenßischen , knr-
hessischen und österreichischen Regimentern zum Stehen . Ein
Gegenstoß warf den Feind in seine Stellungen zurück .

Vom Balkan -Kriegsschauplatz «
Die Verfolgung ist überall in rüstigem Fortschreite«.
Die Beuiie von Krusevac beträgt nach de» nunmehrige »

Feststellungen :
163 fast durchweg moderne Geschütze , große Mensen Mauitio»

und Kriegsmaterial .

Die Armee des Generals Bojadjeff « elliet
3660 serbische Gefangene ;

als Beute von Nisch 160, von Leskovac 12 Geschütz«.
* * *

WTB . Großes Hauptquartier , 11. Nov ., vorm. (Amtlich)«
Vom westlichen Kriegsschauplatz . ,

An verschiedenen Stellen der Front Artilleriekämpsh- - ätiakeik
nordwestlich vo»

sowie lebhafte Minen
Ein e n g l i s ch es

Bapaume lande » ,
nommen.

und Haadgraaateatäti ,
lngzeng mußte
ie Insassen sind gefangen ff*

Bon den östlichen Kriegsschauplätzen .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls v. Hindenburg .
Bei Kemmern (westlich von Riga ) wurden gestern drei

Angriffe , die durch Feuer russischer Schiffe unterstützt wur¬
den, abgeschlagen . In der Nacht sind unsere Trnppe «
planmäßig und ungestört vom Feinde aus dem Waldgelände West»
lich und südwestlich von Ichlok zurückgezogen worden, d»
es durch den Regen der letzten Tage in Sumpf verwandelt ist.

Bei Bersemünde (südöstlich von Riga ) kam ei« feind -
licher Angriff in «»serem Feuer nicht zur Durch -
führung . Bei einem kurzen Gegenstoß nahmen wir

über 100 Russen gefangen.
Heeresgruppe des Geueralfeldmarfchalls Prinzen Leopold vo»

Bayern .
Die Lage ist unverändert .

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
Unterstützt vo« deutscher Artillerie warfen österreichisckj»

nngarische Truppen die Russen aus Aosci « ch « owka (nörd-
lich der Eisenbahn Kowel-Sarnh ) und ihren südlich anschließe » ,
de« Stellungen .

7 Offiziere , über 200 Mann , 8 Maschinengewehre wurde«
eingebracht.

Südlich der Bahn scheiterten russische Angriffe.
*

Vom Balkan-Kriegsschauplatz .
Die Bersolgnngder Serbe « im Gebirge sudlich der

Westlichen Morava hat gute Fortschritte gemacht.
Ueber 4000 Serben wurden gefangen genommen.

Die Armee des Generals Bojadjeff hat die Morava a»
mehreren Stellen überschritten.

* * •

WTB . Großes Hauptquartier , 12. Nov ., vorm. (Anrffich.)
Vom westliche« Kriegsschauplatz .

An der Front nichts Neues.
Zwei englische Doppeldecker wurden int Luft -

kämpf heruntergeschossen , ein dritter mußte hinter
unserer Front notlanden . ^

Bon den östliche« Kriegsschauplätzen .
Heeresgruppen des Generalfeldmarschalls v . Hindenburg uud de?

Generalfeldmarschalls Prinzen Leopold vo« Bayer «.
Keine wesentlichen Ereignisse.

Heeresgruppe des Generals v. Linsigen.
Die deutschen Trnppen , die gestern am frühen Morgen süd-

lich der Eisenbahn K o w e l-S a r n y einen rnssischen Angriff
abschlugen, nahmen dabei

vier Offiziere und 230 Mann gefangen.

Vom Balkan -Kriegsschauplatz .
Die Verfolgung wird fortgesetzt . Südlich der Linie Kral -

j e w o -T r st e n i k ist der erste Gebirgskamm überschritten .
Im R a s i n a-T a l südwestlich von K r u s e v a c drangen unser«
Truppen bis D u p c i vor. Weiter östlich ist R i b a r e uud daS
dicht dabei liegende Ribarska Banja erreicht.

Gestern wurden
üb:r 1700 Gefangene gemacht und 11 Geschütze erbeutet .

vom Wicht « Kritggslhliuplah .
Die österreichische» Tagesberichte .

WTB . Wien, 6. Nov . Amtlich wird verlantbart . 6. N»v.t
Russischer Kriegsschauplatz .

Der Feind unternahm südöstlich von Wisniowszyk gegen
unsere Strypa -Front zwei starke Angrifft . Seine Angriffskolon -
nen brache « , schwere Verluste erleidend, unter unsere«
Feuer zusammen. Die Russen zöge« sich schließlich sowohl hier,
als auch östlich von Burkanow und Bieniawa in ihre Hauptstel -
langen zurück . Die Zahl der in den Kämpfen um Siemikowce
eingebrachten Gefangenen stellt sich auf 56 Offiziere nnd
6 0 0 0 M a n n . Am unteren Styr gewinne« nnfere Angriffe
s^ ittweise Raum .

Italienischer Kriegsschauplatz .
Die Ruhe an der S ü d w e st fr o n t hielt im großen und

ganzen auch gestern an. Hierzu mögen die ans dem amtliche«
Bericht der italienischen obersten Heeresleitung bekannten v n -
günstigen Witterungsverhältnisfe beigetragen
haben . Vereinzelte Angriffe des Feindes wurden abgewiesen.
Im Abschnitt von San M a rt i n o sind noch Nahkämpfe \m
Gange .

Südöstlicher Kriegsschauplatz .
Die an der montenegrinischen Grenze kämpfe«de»

österreichisch - ungarischen Kräfte erstürmten vorgestern östlich vo »
Trebinje den Jlinobrdo nnd durchbrachen damit die mon >
tenegrinische Hauptstellung . Gestern wurde der
Feind bei der Ruine Klobuk geworfen .

Von der Armee des Generals v. K o e v e ß gewann eine
österreichifch-nngarische Kolonne den Talpaß Klisura

Clf-Hin . «***A (vi« Via«* St# tP 1von Arilje ; eine andere drängte de« Gegner über die Jelica n
südöstlich vo» Eacak zurück. Kraljevo wnrde von de»
deutschen Trnppen besetzt . Weiter südöstlich überschnt»



Im deutsche und österreichisch-ungarisch» Abteikunge » die westlicheM o r a w a.
Die Armee des Geuerals v. G a l I w i tz «ähert sich der Tal

euge nördlich von Krusevac . Der serbische HauptwafseuplatzNi s ch befindet sich in bulgarischenHänden . Auch Soko -
La » je und die Höhen westlich L u k o to o wurde« von den Bul -
fire

» genommen . Ucbcrall werden viele in Zivil geklei -
ete Deserteure der serbischen Armee aufgegriffen .

*
* *

MTB . Wien , 7 . Nov . (Nicht amtlich.) Amtlich wird der-
lantbart : 7. November 1915.

Russischer Kriegsschauplatz.
(XilSrtr+T» Viitt* 5TCJ* ! »> « ■« >• « u £ <*«« S««* IUA uh S Mx «Sk

Frontstück gerichtet haben.
Sonst im Norden nich 'K Neues .

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert .
Alle Versuche des Feindes , unsere Stellungen i« Abschnittevon San Martins zu durchbreche «, sind gescheitert .

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die Montenegriner versuchten, die ihnen in den

letzten Tagen entrissenen Stellungen zurückzugewinnen . Ihre
Angriffe scheiterten .

Die im Moravica Tale vordringende österreichisch -ungari »
sche Kolonne befindet sich im Angriff gegen die Hohen nördlichvon I w a n j i c a. Südöstlich von Cacak warfen wir den Feindüber den Glogovacki Vrh zurück .

Bei der Einnahme von K r a l i e v o durch die Deutsche»
wurden 13V serbische Geschütze eingebracht .

Die südöstlich der G r u z a - M ü n d u n g kämpfenden k. u .
k. Truppen haben gestern 500 Serben gefangen ge-
nommen .

Tie Armee des Generals von Gallwitz erreichte unter
Kämpfen nördlich von Krusevac das Tal der westlichenM o r a v a.

» * »

WTB . Wien , 8. Nov . (Nicht amtlich) . Amtlich wird ver »
lautbart : 8. November 1915 :

Russischer Kriegsschauplatz.
Bei S a p a u o w an der Jkwa , am Kormiu -Bach und West-

lich von Chartorysk wurden russische Angriffe abge »
schlagen . Sonst nichts Neues .

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Ruhe an der Südwest front hielt im allgemei »

« en auch gestern an. Im Nordabschnitte, an der Hochfläche von
Doberdo hatten unsere Truppen wieder einzelne Zerstoße des
Feindes abzuweisen . Um den C o l d i L a u a wurde heftig
gekämpft . Nachmittags fiel die Spitze dieses Berges in die
Hände der Italiener ; abends wurde sie von unser» Truppen durcheinen Gegenangriff zurückgewonnen . Die feindliche Ar»
tillerie hat das Feuer auf die Südwestfront von Riva er-
öffnet .

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die beiderseits des Moraviea -TaleS vordringende » öfter»

reichifch -uugarische« Kolonnen warfen den Feind anS feine«
Höhenftelluugeu nördlich von Jvanjica .

Die d e n t s ch e n Truppen der Armee des Generals der
Infanterie von Koeveß kämpfen auf den Höhe« südlich vo»K r a l j e w o . Flußabwärts , bei T r st e n i k, haben sich nnsere
Streitkräfte de« Uebergang über die hochgehende Morawa er»
kämpft. Krusevac und die Höhen östlich davo» find in der
Haud des Generals vo» Gallwij ^

Die bulgarische Armee gewinnt km erfolgreiche« Fort -
schreiten die Ausgänge in das Becke» von Lestovax .

N » • '
MTB . Wie » , 9. Nov . Amtlich wird vcrlautbart .

Russischer Kriegsschauplatz.
Nördlich von Jazloviec an der uuteren Strhpa und

westlich von Czartorysk am Sthr wurdeu russische Au¬
triffe abgeschlagen . Sonst nichts Neues .

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert . Mehrere feindliche Angriffe a«

der I s o n z o-F r o n t auf Z a g o r a in den Dolomiten auf den
Tol di Lana und den Sieffattel wurden abgewiesen .

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
An der montenegrinischen Grenze ist di« Lage« «verändert .
Von den in Serbien kämpfende» k. u. k. Truppen hat eine

Gruppe Iva » ijica besetzt, eine andere den Feind aus seiuena>t der Straße Jv a u i j i c a-K r a l j e w o augelegte « Höhen ,
stellnngen geworfen .

Deutsche Kräfte vertrieben den Gegner au» seiuen
Lerschanznng en südlich vo« K r a l j e w o. Südlich vo» Tr e t « i k
stehe« uusere Batailloue im Kampf . Die im Räume von K r a l -
jewo operierenden deutschen Divisionen dringensüdwärts vor.

Die Bulgaren habe« LeskovaeiaBesitz genomme «.
* » »

. WTB . Wien , 10. Nov . (Nicht amtlich) . Amtlich wird ver.
lautbart : 10. Nov . mittags :

Russischer Kriegsschauplatz.
« . ?ln Oftgaltzten herrscht seit dem Mißlingen der letztenrassischen Angriffe gegen unsere Strhpasrout wieder Ruhe .Em russischer Durchbruchsversuch westlich von Czarto -r h s k wurde m heftige » Kämpfen durch deutsche und österreichisch ,« «gansche Truppen vereitelt .

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Tätigkeit der italieuicheu Artillerie war gestern im allge .« « » en wieder lebhafter . Feindlich « Angriffe an dem Süd -wl der Podgera -Stellung gege» Zagora , bei Plava» «d auf de« Coldr Lava wurde« adgewiese «.Auf Nabresina abgeworfene Fliegerbombe « tötetenmehrere Zivilpersonen , darunter eine Fra « nnd dreiKinder .

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Oesterreichisch -ungarische Truppe « der Armee des Generals® °_e v e ß haben südwestlich Jvanjiea die stark besetzteHohe O k o l i st a genommen und auch E l d ovi st e, de« Süd »»» slauser der Jelicaplauiua , eine aus mehreren hinterem -senden Schützengräben bestehende Stellung , gestürmt .Südlich von »̂iraljewo dringen deutsche Streitkräfte beider-Kits der ^ b a r vor. Südwestlich von K r u s e V a r gewannen sieden Raum vou Aleksandrovac .Die Bulgaren warfen den Feind bei Nisch undAleksi uac auf das liuke Ufer der Südlichen Morawa zurück .

- ■*» -""«-ch ....
Russischer Kriegsschauplatz.

Westlich vou Czartorhst wiesen wir ei»« russische »P » 8 * * ff »b. Westlich von Kas- lowka warfen österreichisch¬

ungarische Trvppeu , vom Feuer deutscher Artillerie begleitet , den
Feind an den Sthr zurück , wobei sieben Offiziere , 200
Mann uud acht Mafchiuengewehre in unserer Hand blieben . Sonst
» ichts Neues .

Italienischer Kriegsschauplatz.
Die Italiener nahmen ihre Anstrengungen , Görz zn geWinnen , von neuem auf . In der Pause nach der dritten

Jsonzoschlacht hatten sie Ersatzmannschaften eingereiht und
weitere Truppen im Görzische » znsammenge -
zogen . Gestern setzten sie nach mehrstündiger Artillerievorbe -
reitung andergauzenFrontvomPlavabis zum Monte
dei sei Busi mit starken Kräften zum allgemeinen An -
griff an . Wieder schlüge« die tapferen Verteidiger alle
Stürme , teils durch Feuer , teils im Handgemenge unter
schwer st enBerln st en des Feindes ab , dessen An
grissslnst in einem abendlichen Unwetter für diesen Tag vollends
erlahmte .

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Oestlich vou Trebiuj e schlüge» wir eine » starken mon -

tenegrinischen Angriff ab. Der Feind erlitt große
Verluste . Die von U z i c e südwärts vordringenden öfter-
reichisch -ungarischen Truppen hatten gestern den halben Weg
nach Nova Baros zurückgelegt. Nordöstlich von Ivan -
jica warsen wir den Feind aus mehreren Stellungen auf dem
Cemeru o-Rücken . Die deutschen Divisionen des Generals
v. Koeveß drängen die Serben im Gebiete der Stolovi
P l a n i n a znrück . Oestlich davou erkämpfte« sich K. « . K.
Streitkräfte de» Ausstieg aus die K r m j a I e l a uud den P o g-
l e d. In T r st e n i l sielen tausend Serben in unsere
Hand . JuVenjackaBauja südwestlich Trsteuik haben
die Serben ei« Feldspital mit tausend verwu «dete« Soldaten
nnd Offizieren nnd einem Arzt zurückgelassen.

Die Armee des Generals von Gallwitz kämpft nordöst-
lich von B r n s und an den Nordfüßen des I a st r e b a c °Ge»
birges .

Bulgarische Streitkräfte überschreiten bei Aleksiuac die
Morawa .

« * *
WTB . Wien , 12. Nov . Amtlich wird Verlautbart , 12. Novbr . :

Russischer Kriegsschauplatz.
In den Kämpfen nordwestlich Czartorysk wurden

gestern vier Offiziere und 230 Mann gefangen genommen .
Bei S a p a n o w haben wir mehrere Nachtangriffe abge -
wiesen . Hinter unserer Putilowka -Frout wurde ein Offizier
des russischen Infanterieregiments Nr . 407 festgenommen , der
sich in österreichisch -ungarischer Uniform durch unsere Linien ge-
schlichen hatte , um Kundschasterdienste zu versehen . Ossiziersab .
teilunge « habe» festgestellt , daß die am Kormiu südlich Carej»
mowka stehende» feindlichen Truppen nnsere Verwunde -
te « niedergemacht haben. Hier wurden auch russische
Horchposte « in österreichis ch-n ngarischer Uni -
form angetroffen .

Italienischer Kriegsschauplatz.
Nach einer verhältnismäßig ruhige » Nacht wiederholte sich

gestern vormittag das heftige italienische Ar tillerie -
seuer an der ganzen Kampffront des vorgestrigen
Tages . Hierauf griff feindliche Infanterie abermals den
Brückenkopf von Görz und die Hochfläche von Do -
berdo unaufhörlich an. Wieder brachen alle Stürme
nvter furchtbarste « Verlusteu der Angreifer
zusammen . Wieder habe» unsere Truppen alle ihre Stellnn -
gen fest iu Häudeu . Vorstöße des Gegners bei Zagora und im
Vrsir -Gebiete teilten das Schicksal des Hauptaugriffes .

An der Dolomitenfront griffen die Italiener auch in
den letzten Tagen unsere Stellnngen auf der Spitze und au de«
Häage « des Col di Lana mehrmals vergebens an. Die amtliche«
Presseberichte der italienischen Heeresleitung über die Ereignisse
in diesem Räume sind vollkommen falsch und können wohl nnr
auf ganz unrichtigen Meldungen beruhen.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Auf der ganzen Front sind die Verfolgungskämpfe

im Gange . Im I b a r t a l haben deutsche Truppen von B o g n,
t o v a e die beiderseitigen Höhen erstürmt . Die Armee des Gene -
rals von Gallwitz nähert sich den Höhenkämmen des I a st r e .
b a e-G e b i r g e s . Die nenerliche Beute beträgt hier 1400
Mauu , 11 Geschütze , 16 Muuitiouswageu und einen Brückentrain .

Die bulgarische Armee hat an ihrer ganzen Frontdie Morawa »Uebergänge erzwungen .

Der KMMckz.
Die bulgarischen Heeresberichte.

l) Sofia , 7. Nov . Amtlicher Bericht vom 5. November : Auf
der ganze« Ausdehnung der Front verfolge » wir die ge -
schlageae » Armeen des Feiudes , der sich auf über -
stürztem Rückzüge befindet . Unsere nördlich der Nisawa
operierenden Truppen haben sich dem Moravatal genähert uud
finty bei Paracin in die direkte Verbindung mit den
deutsche « Truppen getreten , die von Norden vorrücken .
Um 3 Uhr nachmittags haben wir die F e st u u g N i s ch g e-
n omm e n . Wir verfolgen schnell den auf dem Rückzüge befind -
lichen Feiud . Uusere im Tal der bulgarischen Morava vor-
gehende« Truppen sind in die Ebene von Leskovac vor-
gedrungen . Unsere Offensive in der Ebene von Kossowo wird
auf der ganzen Front fortgesetzt. Bei Prilep , Krivolae und
Strumitza haben wir die Offensive der Engländerund Franzosen angehalten uud den Feind unter be°
trächtlichen Verlusten für ihn zurückgeworfen . Viele Ge-
fangene und noch unübersehbares Kriegsmaterial aller Art sind
in unsere Hände gefallen .

WTB . Sofia , 9 . Nov Heeresbericht vom 7. November : Un -
fere Truppen , die die gesamte serbische Armee zu drsolgeu , fort -
fuhren » sind am 6. November auf ihrer gan ; eu Front bis an die
Morawa gelangt Und schickten sich an , auf das linke Ufer
überzusetzen. Bis jetzt wurdeu die SÄdte Aleksinac ,Wlasotince , Jltowac und in Mazedonien die Stadt
T e t o w o besetzt. Auf den anderen Fronten keine Veränderung .
Unsere Truppen wurden in Nisch von der Bevölkerung mit
Blumen , Freudenrufen , Hurras und Willkommen Befreier ? emp-
fangen . Die Stadt war von abziehenden serbischen
Soldaten geplündert worden . Als Kriegsbeute
wurden in Nisch und Umgebung bis jetzt gezählt 42 Festnngs -
g e s ch n tz e, Tansende vor Gewehren , Kisten mit Munition , 700
Eisenbahnwagen , die Mehrzahl beladen mit Verpsle -
guugsmittelu , viele Automobile , viel Sauitätsmailerial u . a ., l2
Deslusektiousmaschiuen , 590 Wnsserpumpen , Hunderttausende
von Soldaten -Wäschestücken und Uniformen . Es sind noch viel
PulverdepotB in der Stadt und Umgebung , weiter ließen die
Serben bei ihrem Rückzüge noch zahlreiche Geschütze , Maschinen-
gewehre und Gewehre zurück , die noch nicht gezählt sind . Bis
jetzt wurden bei Nisch 5ÖG0 Gefaugeue gezählt .

) ( Sofia , 11. Nov . Amtlicher Heeresbericht v.om 9. Novbr . :
Unsere Truppen setzen die Verfolgung des geschlagenen ser-
bischen Heeres auf dem linken Ufer der Morawa fort .
Täglich entdecken wir in den eroberten Städten neue Beute .
Im Morawatale und entlang der Eisenbahn brachten wir heute
ein : 4 Schnellseuerhaubitzeu , 8 Schnellfeuerfeldgeschütze,mit gefüllten Munitionswagen , mehrere Maschinengewehre mit
ihren Bespannungen , 9 große neue Scheiuwerser , darunter vier
feste und fünf bewegliche, und 800 Ma «n. Südlich von L e 8 •

covac , in der Umgebung des Bahnhofes » « Mi » itz«. .wir 10 Lokomotive « und 400 Eifeubadnw «. i '*5
davon 50 mit Material verschiedener Art belade» . 81 *,

Die englisch-französischen Angriffe a« f vulgarien .
) ( Berlin , 10. Nov . Das „Berliner Tagedlatt " berichtet .Softa : Die Ententetrupp en , die sich zur Offensiveden bulgarischen Flügel in der Wardarebeue anschickteneine entscheidende Niederlage . Die feindliche» Zw *

Pen waren längs der Eisenbahnlinien Saloniki -Krivolac und tT'
loniki -Monastir konzentriert . Nach dem Verlaus des Kam ^ '
zu urteilen , betrug ihre Zahl ungefähr 80 000 Mann . Die A« ,garen traten ihnen auf der Front Prilep -Krivolac -Strumibn -einer Frontlänge von mehr als 50 Kilometer in unerwartetWeise entgegen . Die Engländer und Franzosen operieren ha« !.?sachlich mit ihren Flügeln , in der Hoffnung , dadurch dieder Bulgaren schwierig zu gestalten. Der Kampf dauerteTage . Anfangs hielten sich die Truppen der Entente hartniU .Als aber die Bajonettangriffe begannen , ergaben sie sichHaufen oder ergriffen die Flucht. Die Verluste der Fei » !. ,find ungehener , während die der Bulgare « verhältniSmit ^
genug find.

Die englische Hilfe für Serbien .
) ; ( Konstantinopel , 11. Nov . Aus Saloniki wird der „ fctf»Ztg ." zuverlässig gemeldet , daß sich der A b t r a u s p o r t e « »lischer Truppen an die serbische Grenze , de, btz!her belanglos war , nunmehr m größerem Umfange vollzieh .Glaubwürdig wird versichert, daß sich England zu einer erhöhte,Anstrengung erst auf Grund eines fast an ein U l t i m a t u »Kreuzenden französischen Schrittes entsMosse,habe. Gewgeli und Doirau sind von den Entente - Truppen alzOperationsbasis ausgebaut Wörde « . Bisher sind in SaloM70 000 Franzosen und 28 000 Engländer gelandet . In SaloM

ist in englischen Ossizierskreiseu das Gerücht verbreitet ,Lord Kitcheuer demnächst eintreffe « werde.
Der Rückzug der Serben .

WTB . Wien , 12. Nov . (Nicht amtlich.) Wie die „Reichs-Post" aus Sofia meldet , gestaltet sich die Lage des s e r b i .scheu Heeres auf der bulgarischen Front immer ver .
zweifelte ? . Der Rückzug ist stellenweise sluchtartiz .Hier und dort versuchten Teile des sterbenden Heereskörpers ver.
zweifelte Vorstöße so in der Gegend von M o n a st i r, wo die
bulgarischen Kräfte den serbischen Angriff blutig abwiese »und siegreich über Prilep hinaus vordraupeu . R«$einer sonst nicht beglaubigte « weiteren Meldung soll bulgarislbeKavallerie bereits in Prisrutiua einberückt sein.

Der Krikg p Äe.

t

Versenkte Schisse.
) ( Paris , 7. Nov . Eine Mitteilung des MarinemlnistermiÄ !

besagt , daß aus dem Atlantischen Ozean kommende feindliche
Unterseeboote die Meerenge von Gibraltar durchfahren habe«
und die französischen Dampfer „Dahra " und „Tal .
vados ", sowie den italienischen Dampfer „Jonto " V « » .
senkten . Die Besatzungen der „Dahra " und des „Jont »'
Warden gerettet .

WTB . Lyon , 11 . Nov . Der „Progres " meldet aus Madrid :
Ein amtlicher Bericht des Generalresidenten in Marokko vo»
8. November meldet , daß ein Rettungsboot des japanische»
Transportschiffes „N a s i k u m i M a r u " am Bormittag det
5. November in Melilla eingetroffen ist . An Bord des Rettungb-
bootes befand sich der Kapitän der „Aasikumi Marn ", der er-
klärte, daß sein Schiff dnrch ein deutsches Unterseeboot
versenkt worden sei. Die Besatzung habe sich in zwei Rettung ?»
booten gerettet .
Ei « russisches Miueufahrzeug und ein französisches Torpedot « t

versenkt.
WTB . Berlin , 10 . Nov . (Amtlich) . Am 5. November tourfc

am Eingang des Finnischen Meerbusens das Führ erfahr -
zeug einer russischen Minensnchabteiluug und a»
9. November nördlich Dünkirchen ein französisches Tor -
pedoboot durch unsere Unterseeboote versenkt .

Ein italienischer Personendampfer versenkt.
WTB . Rom , 10. Nov > Die „Agencia Stefani " meldet a#l

Herrpville : Am Montag nachmittag wurde bei Kap Carbona»
der nach Newyork fahrenoe Dampfer „A n e o n a" vo« der Schiß '
fahrtsgefellfchaft „Jtalia " durch ein großes Unterseebo » l
mit österreichischer Flagge versenkt . Laut „GiorMt
d'Jtalia " waren 422 Passagiere an Bord . Die Bt»
satznng betrug 60 Maua . Bisher steht fest » daß 270 Per -
soueu gerettet siud. Sic sind iu Viferta eingetroffen .

Nach zuverlässigen Nachrichten versuchte der Dampf « 0
fliehen . Das Unterseeboot war daher gezwungen , vo« fet«*«
Geschützen Gebrauch zu machen .

) ( London , 11. Nov . Lloyds meldet : 41 Mann von der »
satzuug und 40 Passagiere der „Ancona " sind in Malta a n
kommen . 300 Personen von der „Ancona " find er-
trunken , meist Frauen und Kinder . Es befanden sich
einige Amerikauer an Bord .

Eine Katastrophe im Aermel -Kanal .
) ( Christiania , 8. Nov . Die Besatzung des « orwegiM

Dampfers „Eid Siva ", der am Sonntag , den 31. Oktober
Dover in die L « ft flog , ist « ach Bergen heimgekehrt .
Leute erzä?hlen nach dem „Lokalanzeiger " : In der Nacht M
Sonntag lagen wir mit zwei englischen Handelsschiffen iwaw
meu und setzten morgens unsere Reise fort . Um 8 Uhr w» »
unsere drei Schiffe an der Seite eines englischen Torpedos
und eines Hilfskreuzers . Plötzlich faud eine Explosion statt, M
vermutlich durch eine Mine hervorgerufen wurde. In Z e h.« w «"

nnten sank die „Eid Siva ", die beide « e « « lisch "

Handelsschiffe no ch sch « eller , die b eid e « KrttS ^
schiffe aber waren augenblicklich wie »oest *
blasen , wahrfcheiulich, weil sie große Munitionsladuugev stV
teu. Wir Norweger waren alle auf Deck und rettete « un? .
Schiffsboote . Zwei Matrose « wurden verwundet , sie liege »
im Lazarett zu Dover . Wir bestätigen , daß von den Engla «»»»
40 Mann ertranken , nnd ü b er Hu n d ert li e gen '
d e u L a z a r e t t e u. In Dover glaubte mau , weil f
Schisse aus einmal gesnnke « wäre « , d«ß em dem »
U -Boot die Ursache dazu sein müßte .

"
Die Minengesahr . . . .

WTB . Kopenhagen , 10 . Nov . (Nicht amtlich) .
tidenbe " schreibt : Kürzlich haben wir gemeldet , baß der
^ Eidsiva " aus Bergen in

.
der Nähe von Dover aus

Mine gestoßen sei. Der Kapitan und die Besamung sin» ,
Bergen angekommen . Sie berichten, dasznicht weniger als T ^
englische Schiffe , darunter drei Patromllenschifte , g!

zettig iu der Straße zwischen D o v er und Calais .ansAi .
« en gestoßen und versunken seien . Das " ste ^
das in die Luft flog , war ei« Dampfer aus Glasgcw mit ^
gut ; das -Schiff geriet i« Brand , ehe es versank. Hierauf ^
Patrouillenboot auf eine Mine . Es wurde in 5toet^ ; , eä ff
sprengt ; lk Manu kamen um . Darauf wurde ein zw ttc .

^
trouilleuboot in die Lust gesprengt , von dessen Besatzung ^
zwei Mann gerettet wurdeu . Dornt liefen »och ew W *

p
ein Frachtdampfer auf M -nen . Was . m . t deren Besatz «- «

schehe» ist, wußte der »orweglsche Kapita » »icht.
Drmk umd Verlag der „Badrschen LondeözevtMly "

, G. m. b. H. m Karlsruhe. — SöeanUoottl . Redakteur : Karl Binder .
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